Das Mittsommerfest

Das Mittsommerfest heißt im schwedischen Midsommar. Es wird an dem Wochenende gefeiert, dass dem 21. Juni am nächsten liegt.

Das liegt daran, dass am 21. Juni die sogenannte Sommersonnenwende ist. Das bedeutet, dass die Tage wieder kürzer und die Nächte wieder länger werden. Das heißt dass es ab diesem Tag im Juni abends wieder früher dunkel wird.

Diese Nacht heißt auch Johannisnacht und in Deutschland werden in dieser Nacht auch manchmal Feste gefeiert und große Feuer angezündet.

In Schweden feiert man dieses Fest am Wochenende, weil da die meisten Menschen frei und die Kinder keine Schule haben.

Das Fest beginnt meistens nachmittags und zwar mit dem Stellen des Maibaumes (Maien). 

Der Maibaum ist ähnlich wie unser Maibaum in Deutschland geschmückt mit Bändern und Blumen usw. Meistens kommt der Schmuck aus der Natur. Vor allem von Birken. Auch Blumen werden gerne verwendet.

Die Mädchen haben am Mittsommertag meistens Blumenkränze im Haar. Manche Menschen tragen an diesem Tag extra ihre Tracht. Am Mittsommertag freuen sich alle, es wird gut gegessen, meistens Hering und zum Nachtisch Erdbeeren mit Sahne. Musik spielt auf und alle, Erwachsene und Kinder, tanzen gemeinsam um den Maibaum.

Heute gibt es auf den Mittsommerfesten nicht nur Volksmusik, sondern auch Rockbands die spielen.

